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I. Teil: Deutschland

Entwicklung des ljlusatzes (noüinal) und der li€schältiStenzahl iur Gastgewerbe
(Meßzahlen l99l - 100)

Berichts-

zeitraunl

Dcut$hland insgesamt
Früheres

Bundesgebiet

Neue Länder und

Berlhr-0st

I Jn)satz
tteschäfti8-

te[zahl
Umsnlz

Besclüftig-
teDzahl

Illr1satz
Beschäftig-

te[zahl

l99t 100,0

104,I

90,5

l0li,5
r 12,9

104,4

90,8

I 1l,r

to'7,7
r 10,3

111,6

t08,9
o1 5

99,t

85,1

88,9
9'1,6

101,3

I14,8
109,3

lll,9
11 1,9

I t4,8
I I3,4
96,8

103.1

100,0
qqg

95,9

101,9

103,3

98,9

102,4

103,0

98,4

95,3

102,4

103,2
103,2
103,5

101,6
a7 '7

9"1,4

94,3
t)5,2

98,2

100,7

103,3

103,1

103,2

103,0

102,'t

10 t,0
rr7 1

96,8

94,2

94,1

91,0

100,5

103,6
l0l,l
102,6

100,0

r 02,4

84,4

88,0

96,3

99,7

112,q

107 A
0,2

110,1

It3,l
t11,9
95,4

t0l;1

r 00,0

99,5

o§?

t02,?

94,0
94,8

I'1,6

100,2

t02,9
102,6

102,8

102,5

102,3

100,7

9'1,0

94,I
q4,6

97,0

100,4

t 03,3

r 02,8
102,3

100,0

140,3

100,0

107,8

106,9

104,4

92,8

r 04,5

lll,5
l ll,4
103,4

96,6

105,9

101,6
102,3

10s,5

109,8

|12,3
ll2,4
112,3

I11,7
109,9

ro'1,4

102,2

100,5

1992.......

1991 Juli

l99t 1. Quartal
2. Quartal
3. Quartal
4, QlHrtal

1992 l. Qua al

2. Quartal
3. Quartal
4. Quartal

1993 l. Quartal
2. Quatzil

85,5

103,8

109,9

t00,8

85,6

104,0

109,'l

100,7

q( 1

t 01,7

103,7

,9,2

li9,6

106,7

lll,2
t03,0

t 01,9

102,5

98,1

82,r)

99,8

I13,9
104,3

114,1

153,6

154,4

139,1

I12,8
I 16,3
I12,8
I l0,l
100,2

102,5

89,8

10s,3

I16,9
156,9

August
September

107,5

110,1

1 11,5

108,8
94,1

98,9

101,6

103,5
103,9

102,0
98,0
97,'7

95,4
96,'7

95,6

94,5
o) 'l

91,5

Oktober
Novenrber
I)ez-enrber

I q92 Jaouär

FebnLar

März.

April

103,8
109,2

t29,3
140,5

162,0

157,S

155,3

157,0

t5t,2
150,3

130,2

137,4

Mai
Juni
Juli
Augtust

Oktober

Septenrber

Novenrber

Dczcrnber

Miüz
April

86,4

a7,9

98,2

103,0

l l9,l
lll,3
I11,4

8 5,4
87,0

97,0

101,5

117,0
109,3
1093

I12,1
| 10,1

t 28,4
138,7

l7l,8
160,2
t 60,6

475
o( 7
96,5

100,5

t 09,1

t08,1
107,6

Mai
Juni
Juli
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ll. Teil: Früheres Bundesgebiet

E rläuterungeh zur Gastgswerbestatistik

Rodrtrsgrundlags
Dis hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des GesoEes

über di6 Statistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlstatG) vom 10. November

1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem Gesetz über

die Statislik für Bundeszwecke (BundesstatislikgeseE -

BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565)

repräsentativ erhoben.

Erh€bungsbor€ldr

Erfaßt werden die Untemehmsn, doren ,,virtschafticher

Sch,flerpunkl im Ga$tg€wsrbe (Unterabteilung 7'l der

Systematik dar Wirbchattszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhobungs€lnh€lt

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstiindige Untemeh-

men. Die Meldungen sind zu erstatten für das Gesamtun-

temehmen, d.h. sinschließlich etl,aiger inländischer N€ben-

betriebe und nichtgastgewerblicher Tätigkeiten. Al§ unter-

nehmen gelten auch rechtlich selbständjgo Gliedervon

Organkreisen (Mutter- und Tochtargesellschaften).

Erhobung8m6lhodo

Die zu befrEgenden Gastgewerbeuntsmehmen wurden aus

dsm nach Bundesländem, Wirtschansgruppen bzw, -klas-

sen und UmsatzgKißenklassen geschicht€tsn Anschrift€n-

material der Handels- und Gaststättsnzählung 1985 zufälliq

ausgewählt. Für di€ Stichprobenziohung wurden von derl

insgesamt 186 784 am Stichtag (31.05.1985) ermittellen

ljnternehmen, nur die 142 s15 berücksichtigt, die 1984

einschl. Umsatzsteuer mindestens 50 000 DM

(Abschneidegrenze) umgeseEt hatten, wobei liir Neugrün-

dungen, die 1984 noch kein€n Umsatz tätigten, die Zahl der

B€schäftiglon ausschlaggebend war. Als Ersatz lür die aus

dem Berichtskreis ausgeschiedenen Untemehmen (2.8.

Löschung, Verlagerung der wi schaftlichen Tätigkeit)

werden st:indig neugegründete Uotemehmen zutällig

ausgewähll und in den Berichtskreis eingeschleust.

ErhsbungsorgEnisatlon

Die Gastgewerbe$tatislik wird dezentral durchgefohrt. Dis

Angaben werden im allgemeinen von den Statislischen

Landesämtem erhoben und aufbereitet. Die Länderergeb-

nisse werden im Statstschen Bundesamt zu Bundeser-

gebnissen zusammengeführt.

Erfi 6bung8- uod Dsrslsllungsmsrtmal€
ln den monatlichen Erhebungen werden der U m s a t z

und die Anzahlder Voll- sowie der Teilzeitbe-
s c h ä I I i g t e n erfaßt. 8ei Untern6hmen mit Arbeitsstäl

ten in mehreren Bundesländern werd€n die Angaben auch

in der Unterteilung nach Bundesländern erfragt.

Eru€bnlEdsrEtelluog

Bei den im Moflabbericht aflgegebenen Zahlen für dsn

Berichßmonat handelt es sich um Ergsbni§§o, die auf den

bis zum Zeitpunkt der ersten Aulber€ifung eingegangenen

Meldungen der an der Bericht€rstattung beteiligten Unter-

nehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben werden

maschinell geschätzt. lm lnteresse einel möglichst genauen

oarstellung der Ergebnisse in Zeitroihen werden die ge-

schälzten Angabsn eines Monatsberichb laulend anhand

der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-

meldungen korrigiert.

Die Ergebnisse der Gastgsweöeslalistik werden in der

Gliederung der Syslematik der Wirtschaft§zwelge (WZ),

Ausgabe 1979, dargeslellt. Neben den Ergebnissen lür dis

drei Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung 71

"Gastgewertre" der WZ wsrden Ergebnisse lilr au§geviählte

wirtschaftsklassen veröffentlicht, soweit dies stichproben-

lheoretisch vert etbar erschoint.

Unlornehmen, die bei der Belragung im Rahmen der Han-

dels und Gaststättenzählung '1985 eine gemischte Tätigkeit

angaben (Beherbergung und Gaslstättenleistungen) wurden

dem Beherbergungsgewaöe zugeordnel, wenn ihre Beh€r-

bergungskapazität aus mindestens g Betten bestand.

Definitionen

UmEatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgsrechneten Ueferun-

gen und sonstigen Leistungen (einschlleßlich Umsatz-

steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt- und

Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlaufende Posten',ie

Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich

- talls bei Lieferungen z.B. aus geweölichen Nebenbetri+

ben gesondei io Rechnung gestellt - Kosten für Fracht,

Porto und Verpackung.

Nicht anzugsben sind jedoch Erlöse aus Land- und FoNt-

wirtschaft sowie außerordentliche Erbäga (2.8. aus dem

Verkauf von Anlaqevermögen) und betriebsfremde Eiräg€
(2.8. Einnahmen aus Vennietung und Verpachtung von

betriebsfremd genulzton Gebäuden und GeMudetsil€n,

Zinssrträqe aus nicht behiebsnotwendig€m KapitEl oder

Erträge aus Beteiligungen).
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Gewährle Skonti und Erlösschmälerunqen (2.8. Preisnach-

lässe, Rabatte. Jahresnickvergütungen, Boni) sind bei der

E.mitfl ung des Umsalzes abzuselzen.

Bei Zugehörigkeit zu 6inor umsalzsleuedichen Organschaft

sind sowohlder auf das untemehmen entfallende Umsatz

mit Drinen als auch die mit dgn übrigen Tochlergesell8chal-

len bzw. de. Munerg€sellschafr getiltigten lnnenumsälze

anzugeben.

Bescüäfügt€

Beschäftigte sind lälige lnhaber, mithell€nd€ Familienang6

hörig€ sowie säm$ich€ Aöeilnehrner. Mibuzä hlen sind

auch vonibergehefld Abwesends (2.8. Kranke, Urlauber).

ToilzEitb€schäfügtB

Teilzeitbeschäfligle sind tälige Personen, dersn durch-

schnittliche Arbeibzeit kürzer isl als dis orts-, branchen-

oder bebiebs0bliche Woch€narbeitszeit.

EoherboEung

Beherbergung b€h€ibt, wBr gegsn Enlgelt Personen vor-

üborgehend (ßiEhstens 2 Momte) LJnlo*unft gewährt,

auch wenn der Betrieb der Bgherbelgungsstätte nicht der

Erlaubnispficht nach § 2 des Gastslätlengeselzes unter-

liegt Zur Beheöergung gehört auch die Ve.mietung von

Zelt- und WohnwagenpläEgn sb€nso wie di€ Vcrmietung

von Ferienhä66m odff Fe.ionwohnungen.

Zum Umsatz aus geheöergung ,echnon hier auch die

Einnahmen aus Wäschereinigung. Büglerei, Bädem, Gara-
genvermietung u.dgl. einschlloßlich Sedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen iedoch Verpflegungslei-

stungen (2.8. Fnihstück). Diese sind den caststättenlei.
slungen zuzur€chnen.

GsEbtän6nblstung€n

Zu den Gaslstättenleistungen rechnen alle Verkäufe von

Mahlzeilen. Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln

einschli6ßlich Bsdisnungsgeld, Sekt- und cetränkesteuer

Zum umsatz aus castsänenbastungen rechnen auch der

Verkauf über di€ Slraßs und an Belriobsangehörige sowie
der Eigenveörauch. Ferner rochnen dazu die Einnahmen
bzw. Prcvisionen aus Musik- und Spielautomalen, Eintritts-
geld6r einschließlich Vergnügungssteuer. Einnahmen aus

Saalvermietung u.dgl.

Früheres Eund€sgobiet

Die Erlöse der Trink- und lmbißhallan aus dem Verkauf von

Zeitungen, Süßwaren, Tabakwaren, Andenken u.dgl. zählen

jedoch nicht zum Gaststättenumsatz, sondem zum UmsaE

aus Einzelhandel. Entsplechendes gill auch fiir die Ver-

kaul$€rlöse aus etwa vorhanden€n gswerblich€n Neb€a-

betrieben.

Betsisb€arton

Entsprschend der Syst€matik der Wrtschafßzweigo.

Au$gabs'1979:

- Ponalon

Baherbergungssläne, in der Speisen und Getr'änke nuran
Hausgäste abgggsben werden.

- Hot€l gaml

Beherbsrgungsstätte. in der an Hausgäste nw Fnistück

abqegsben wird.

- Spolloulrtldratt
Bewlrtungsstitte mil Abgab€ von Speisen (mit und ohn€

Ausschank von Getränken)-

.lmbißhallo

Belrrirtungsslittte mit begrenztem Sortiment von Speisen

(mit und ohne Ausschank von Getränken) und nurweni
gen Sitrgelegsnheiten.

- Sctsnl(wlrt8ctlaft
Bewirtungsstätte mit Ausschank von Gehänken.

- Bar, Tanz- und Vergnogungslokel

Bewirtungsstätte mit Ausschank von Getränken und Un-

terhaltungsangebot (auch Diskotheken).

Cels

-6-

- Hotel

Beherbergungs- und Eewirlungsstätte mit herkömmlichem

Diensüeistunosangebol und mit wenigstens einem Volke-

staurant - auch für Passanten - sowis mit b€§ond€r€n

Aurenthaltsräurnen üb€ruiegeod lür Hausgäste.

- GEathof

Bohorbergungs- und Be,niatungsstätte mit herkömmlichem

Di€nstl€istungsangebol - auch tür Passanlen -: der Ga§t-

hol hat jedoch naben den Sp6ise. und Schankräurnsn

ksine weileren Autenthalsräume für Hausgästo.



Frtih6res Bundesgeblet

- Elldl3le
Bowlrlungssültt6 mit Aqiabo von spolssols zum V€rzehr

8n Ort und Stells (ohne Untemeimen dea smbulant€n

Elnzelhandel§).

- Tdnkhalls

Bel rirtungssültte mlt 6ng b€grBnztem Sorümsnt voo G6,

ffinkeo und nur wenigen SlEgologenhoiton,

. Kanün€

Verpisgunos€lnrichtung mlt Abgab€ von Spoi8sn und

Getränksn an sinen tust€n Abnshmerkrsls. Dazu gehör€n

auch K(khEn, db regelmäßig Mahlzolten außer HauE

lisfom (Catersr).

2. Prozentuale Verändorung dor Um8ätro und Beschäftlgten lm Augu8t 1993
gogsnäbor August 1992

2.1 Vorändorungsraten der UmeäEo lm früheren Bund$gsblot
Pmtront

Wirtschaftsb6reich Nomlnal

Gastgeworb6 insgssamt

davon:
Beherbergungsgewerbe
Gaststättengewerbe

davon:
Speisewirtschaften,

lmbißhallen
Sonstige Bewirtungs-

stätten

Kantinen

+ 1,9

+ 1,3

+ 0,8

+ 4,0 0,8

+ 0,1
+ 6,4

- 5,0
+ 'l,7

2-2 Veränderungsraten der Beschäftlgton im frilher€n Bundesgebiet
Prozont

Wrbcnatub€rsldr
re
I vou I ratzott-
I oec*rafloe

Gastgewerbs + 0,6 11 + 2,7

Roal
(ln Prelsen von 1985)

+ 6,3

+ 6,4

+ 5,3

lnEg6Eamt
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t990 ...............-....-.................-...

t99I .,.....,.....,....,,,...,,..,..,....,.....,.

6:1,0

452
66,9

I . Illbihr ..................... l3,0

t:t,6
t6,!
!7,1
! 6,0

t40
t 7,0

t1,9
t6,4

14,6

t1A
IE:
t6:1

F.üt.6 Buddr.bi.t
I l4i&rrnnirc UlqE otri.UÄjn§rdrß!!ür')

Erscblis iul dd Bdi! I 9E6 ' 100

1.2,6

?1,1
24,1

36,t
3t,E

l0,t
l2,l

+ t.0 11,'l
te,l

I t,0

+ 2,t
+ ?.1

+ t2
0

- 2.4

+{t
+ a,l

i09
+ t.J

+ lJ
-0

32,0 I lt
12,9

2t
1,9

I,E
t,0

./o I

lt,o

l99l Ltübi.hr..........-..........
2. llrftj.b -.-..-.....-....-....

30,9

1992 l.llrlüihr,....................
?. thlbirür .....................

l9rl

1990

1992

!99t

1992

t99l

+ 0.3

+15

+ 2,t
+ l.l

14,2

+ 2,t
+ 4,0
+t2
+aJ

+ t,4

+ a,l

+\2
+2J
+lJ
+lJ

+03

+ 3,4

+ 4,9

+12

r2
2t
1,6

3,1

0,6

- 13
+42
- 5.1
_ l.l
. I,l
. 2,4

- l,l
- 4,3

- 1,8

I
.8

5,7

3,6

5,4
5.C

1.3

,l
,l
2

2,0

4,1
,I,J

1,4

23
2,4

+ t.4

22

5,t
13

2,a
02
2t

o.1

0

+ 1,6
.!o

29
t3
2,6
!,1

0,1

0,9

0,9

lp

+12
+ 4.5

1,0
0,
0,9
2O
0'6
o2

0,E
4,9

{p
!,t
OJ
1,5

5,1

{J
23

2,6
5,0
3§
23
t,6
o2
5,0

0,t

4,4
o;l

42

t2

0

0

+ 3,0 I 1,.{

t8,1
t9,1

I8,7
20,

+13
+ 1,1

+32
+ !,6

t9,5

EJ
0,

E,4

t0,l
9,5

IJ
t0,0
t02
9,E

E.E

t0J

3J

32
3,0
3,1

t992 1.Qur151........................

2. Qrlürr|........................
3. Qubl....-..........-......-.
4. ql|rta|........................

l. Q,ryrd...-..........-....-....
2. Q'-EL..-.....-..............
3. qrbl.......................
L qEd....-......-............

+ 6,1
+ ,,6

4J
6,0
65
J,6

50
6,1
69
5.9

5,0
6,4

1993 LQü.rb1........................
2. qEd..........-.............

t4,6
t 8,?

,aDir..............................
r.b@.....-......-...............
M|E...................----,
]lpri|,,...,,,...,,...................

+ ,,1
+ 7,1
+12
+ 1,5

0,1

1,4

l,
66
.t.E

o2
4,0

2,5

4,0

4,7

4,6

t,l
t,9

l99l 1.qErr|.........-.............
2. Qrt l...-.........-........
3. QErrl...-...................
{. Qurb|........-..............

1J
63
6,9

;

;

6ß
9,1

1p
E.7

5,1

55

IJ
OJ
22

O,J

0,1

4,0
J.9
6,1

3,J
4,1
1J

1,6
l0J
3,0

IJ
5,E
2,1

t,8
t.!
t,l

3J

+ 1,.{

- 0,7
+ 1,0

+ 1,0

-12
+ 0,1

o2

;,E

,l-

0,4

J
,1

0,9

0,E

1,1

t2

,J

0,1

2;l
3,9

2,E

0;l
o,E

0.0

0,5
0.1

0,1
t,t
t2
1,5

o,6
o2

4,1

2,1

4j
0,1

E,{
3,9
6,6
52

5.1

4,3

{l
5,O

1,5

EJ
42
32

5,0

J,4

4"Ar81 ...........,....,...,..,....
S.ptcDö.r,,.,,,,...,,,...,,,.,.
otrotd ........................_.

Nov@bd ...-....-.....-.-...-.

Dsz.Db.r ....-............-...-.

5,8

6,0
6,1

J,9
5,r
5,4

2,1

2J

I,E
1,1

+ 42
+ 4,6

+ 3,1
+ l0,l
+0J
+ l,
+4/

+ z,l
- 0,6
+ 2.5
+ 2,1
+ r5
+ t,E

+ 2,6

+ t.0
+ 1,t

+ 2,6
+ 9,1

- l,l
+ !,E
+ !.9
+ 2,1
+ 1,6
- 0,4
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0
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D.r@td .......................
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4,E
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6,1

6,0
6,0
62
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3,t

2,E

3,1

12
1,5

3,1

3,t
],4
3.4

:t,l
1,0

1!

t,5
t,7
t9
1.9

22
z2

7,5

ZA
I,E

I,E

Mai

M.i

,di.-...._....-._..-.....-...._....-

Aütl,3l ...,.......-...-..........

4,7

4,8

5,1

5,5

6,5

6,1

6,0

62

IJ
1,7

t,9
I,E
2,3

22
2,1

22

2,9

2,E

t,r
3,.1

1,9

1,6

3,5

+12
- 0,1

-02
+ 4,9
+ to,l
+ J,E
+ 1,9

+ 5,4

- 2,1

- 4,6
- t,l
-0
+52
+ lp

+ t.1

le@-Äugtsr.............. a5,l - 0,1+ 2:l

V.rtud.MgFt.tr gcE.,üb.. Yorj.!t@.ittu!,

r J,s
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Früheres Bundesgebiet

Die konjunkturelle Entwicklung der Umsätze im Gastgewerbe 
*)

Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

Creihe) in eine Trend-Kon-

junKur-Komponente, eine Sai-

son- und Kalenderkomponente

sowie in eine Restkomponente.

Die Trend-Koniunktur-Kompo-

nente des Berliner Vertahrens

wird häufig als Konjunktur-

indikator eingesetzt, da sie die

mittel- bis langfristige "Grund-

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß dis Schätzung der Zeit-

reihenkompon€nten am aktu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Entwick-

lung behaftet ist.

Oas "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beikag zur

Zeitreihenanalyse. ln DIW-BeL

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.

6ASTGEIIERBE
INSGESAMT

IEIENO

UHSATZ

13A6 t9B7 19BB 1969 199t} 1991 1S92

GASTOEWEEBE UI,ISÄTZ
Ir.l BEHEFBEAGUNBSGEvIERBE

TBENO_ NOHINaL "--.___ FEAL

90
19A6 1967 19€6 1949 1990 1991 t992

GAST6ETEEEE UI'ISATZ
1H GASTSTAETTENGEXEFBE

TFEND

19a7 :966 1989
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TASELLENTEIL
FRUEHERES BI'{OE56€8IET1 UHSATZENI}IICKLUI']G IM GAST66NEREE NACII BETRIEESARTEN

1§66 - 100

uHsaTz

AUG.

1S93

AU6.

1992

JUL, AUG.

19It3

ÄUG.

1992

JAN. /AUG.

1993

JUL
HIRTSCHAF TSGL IEOERUIIG

1S93

IN JEHEILIGEN PRE I SEN IN PREISEN DES JAhRES 1985

711 ll
711 13

711 15

7lt t7

711 I

140,S

145,8

154,S

162, r

BtJi\DES6EBI E]

711 g€HEnaESGt \ßSCEIGRBE

131,5 132,6 t08,6

742,2 12A,0 115,6

14{,5 ll{i{
144,0 140,0

HOTELS

GASTITOEFE

PE'{SICNEN

HOI€LS GARI'II S

TIO]ELS, GASTHI]EFE,
PENSIßEN, HOIELS OANNI S

ERIIOLI,$IGS- U.FERIENHEII€

FERIENZENIREI'I

FERIEMAEUSER,
FENIEMOIIMJI\IGEN

HUEITEN

CÄIIP IIIGPLAE TZE

PRIVATÜARTIERE

SO{ST, BEHERBERG. STAETT€N(fi. Ho,i\tiElt,f usH t

SEHERBER6INESGEI{ERBE

SPEISEIIIRTSCHAFT€N

II,tEtSSHALLEN

SPE I SE}II RTSCHAFTEN,
II€ISSHALLEN

SCHANl(}iIRTSChAFTEN

8ARS, TANzLOKALE U. AE.

CAFES

EISOIELEN

TRINI(}iALLEN

SII./ST . 8EH IRTüß SSTAElI€N(or. XaNTIUEN usr)

OASTSTAETTEißEIIERBE

138,4

150,S

152,0

15S,1

227,5

148,6

224,1

148,11

215,3

139,4

134,7

I17,5

126,S

108,4

133,3

118,0

tzq,8

104,8

13,2

154,6

21t,9

83,0

t23,2

128, g

115,7

t?tt2
116,1

125,4

r12t2

125,0

101,3

ttz,7
103,3

100,€

178,1

119,8

150,6

106,S

108,3

loz t2

143,9 t&1,7

131,8 113,8

7I3 GASISTAETTEI\ßEI€R8E

123,5 109,3

10s,8

121,9 104,3

113,4

87 
'8

133,8 128,0

184,3

74,2

t14,? S9,{

llg,1 1o{,8

718 KANIII€N

164,4 125,0

128t1 108,8

711 91

711 93

711 95

711 36

7tl 97

7lr s
711 g

145,3 745,2 136,3 131,3 111,5 117,3 104,6 102,0

23?,t 209,2 220,2 t47,8 160,6 166,7 lu,s

281,4 295,3 264,7 154,3 203,5 242,9 201,1 118,8

713 ll
713 l5

713 1

7tt

7t3

707,7 108,3 101,0

106,3 107,5 t00,3

120,1 110,5

713 91

713 S3

713 35

713 S6

713 97

713 I

132,7

118,3

83,6

153,6

255,3

78,4

13I,6

105,6

88, S

146,3

88,8

K1NTII\EN

G4STBEffiR8€

1s7,0

136r4

13S,6

137 tZ

r$,5

s8,1

103,1

s3,8

102,0

93,0

s7,4

124,O

109,7

130,5

106, r 10o,7

715

71

I)SYSTEMTIX DER HIRTSCIIAfISA,{EIGE, AUSGABE 1973.
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FRUEHERES SUNDESGEBIET
2 UHSATZENTHICKLUI\G IH cASTGEI.IERBE NAIH BETRIEBSARTEN

PflOZENI

VERAEI.iOERUIIG DER UI'ISA]ZHERTE

!INTSCHAFTSGLIEDEFul\l(j
6E6EYE8ER

auG. rss2 | 
JJL. rs3

AUG, 1SS3 auc. 93

GE6ENUEB€R

au6.92

JAN./AIJG. S3

GEGEI'I,IE8ER

JÄ1,1, /auc, s2

IN JEI,IEILIGEN PREISEN I rN PREISEN DEs .aHREs l9a5I tggs = too

711 11

711 13

711 t5

7tt 17

7Il !

1,8

-4,2

BTADES6EBIET

71 I EEHERBERGUiIGSGEHERBE

7,t -o,4 -0,3

2,5 -2,A 0,4

7,2 -O,l -0,1

s,6 -€,3 -1,1

HOTELS

GASTHOEFE

PENSIÜ'IEN

HOTELS OARNI S

HOT€LS, GASTHOEFE,
PENSIOEN, HOIELS GAR\I I S

ERHOLUISS- U,FERIENH€IXE

FERIEl.lzENTR€N

711 S5 FERIEMAEUSEE,
FE RIETIIOHIüI\GEN

711 S5

711 97

711 9a

711 I

-4,4

711 31

711 33

SPEISEI.IIRTSCHAFIEN

IT4BISSHALLEN

SPEISEHIflTSCHAFlEN,
IIIBISSHALLEN

SCHANKXI RT SCIIAF IEN

BAES, TAMLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINKHALLEN

Sü'lsr. BEH I RIUISSSIAET TEN
( OH, KANIINEN USI,I )

ßASISIAE TIEi]GEI,ERAE

q,4

8,0

e,4

O,J

-8,8

-to,2

9,5

-0,5

-1,2

-5,0

-5,0

11, a 3,0

74,2 -8,8

1,5

-1,3

-4,5

0,1 6,5 -1,7

t3,3 1,1 11, E

t,2

-0,3

711

HUETTEN

CAHPIi6PLAEI2E

PRIVATQUARIIEfiE

S$IST. BEIIEREEiG. STA€T'IEN
( 0H. H0Hi{.|EIME USX )

BEHEREER€$IG56EHENAE

1,5

O,I

s,1

6,5

1,8

-0,2

-4,'l
-5,0

-4,1

-5,4

713 11

713 15

713 1

I,3
1,5

6,1

8,3

1,0

-0,5

713 GASTSTAETTEIIGEHEREE

4,4 3,3

a,2 2,3

713 S1

713 96

713 37

713

1t5

5,3

tz,e

0,6

-0,6

-6,1

0,s

11,0

5,0

-11,8

6,4

6,4

5, r

z,a 4,1

5,4

4,2

4,0

-4,2

3,7

715 KANTINEN

0,8

1,3

1,7

0,5

-4,7

KANTINEN

GAS16EI€R8E 1,S

0,8

-0,8

1'1

7l

1 )SYSTEIIATIX OER IIIRTSCHAETSU,iEIOEI AUSGABE 1g7g'
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FRUEHERES BUNDESGE8IEl
3 ENTNICKLUNG DER EESCNAEFTIGTENZAHL Il'4 6aSTGEREß8E NÄCH BEIRIEBSARIEN

VERAENOERUM DER BESCIIAEFTIGTENZAHL

III RTSCHATTSGL IEDERUNG

DAV[I! oavü! OAVON

GESAHI
VOLL-
BE-
scilaEF-.II6IE

IN56E SAI'tT INS-
GE SAHI

VOLL-

ScHAEF-
ltcrE

TEILZE I1.
EESCHAEF-
TIGTE

TEIL_
ZE II_
BE-
SChA€F.
TI6TE

VOLLEESCHAEF-
TIGTE

TEILZEITBE-
SCHA€FTIGIE

1993
AUG. I

tss? I

AUO
1992

AUG
JUL. I

1993 |

GEGEi[JEBE
I JUL. Illss3l

JAN. /AUG. 1SS3
GEGEIV]EBER

JAN. /AUG. 1992
auG, 1993 AUC

1992
JUL.
1933

1S86 = 100 PROzENI

7ll 11

7lt 13

71t 15

7t 17

7lr 1

Etf.IDE SGEB IET

71 I BEHERAERGiI\E§GEHER8E

-3,4 0,S -4,8 1,6 1,4

-2,5 0,1 -0,5 0,4 -4,5

1,5 0,1 o,2 -0,1 2,4

-5,8 -1,3 -9,1 -2,5 -0,9

0,3

0,6

-1,8
0,8

-0,9

-4,O

3,4

-2,8

0,5

HOTELS

GASIHOEFE

PENSIO{EN

TIOTEL§ §AftIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIS\IEN, HOIELS GAFNI S

€RH0LutlGS- U. FERIElltlE ll'lf
TERIENZENTREN

711 95 TERIENHAEUSER,
rER I EI\,]OHNUIJGEN

711 96

711 91

7ll 98

711 I

HUETTEN

CArfIiiGPLÄETZE

PRIVATq.iARIIEEE

icr,rsl. aeHrnggRc. srnrrrril
{0H. r,{oft}lE It€ usH )

BEH€RBEfiGIJtlGSGET,{ERSE

108,0

10s,1

101,i

115,9

105, s

100,4

84,0

104,5

115,2

tzo,4

t3t,2

7ll sl
711 S3

108,8 103,S 120,5 -3,3 0,S -4,5 0,8 -A,7 -0,5 -1,S -3,3 l,Z

130,8 114,3 150,2 -3,4 0,6 -a,3 4,4 1,6 -2,3 -0,5 -4,2 3,0

107,4 S5,7 125,5 -4,3 -1,1 -8,3 1,8 0,9 -q,2 2,3 7,4 3,7

713 11

713 15

713 1

711

713 9l
713 93

713 95

713 96

713 37

713 I

713

715

7l

SPEI SEt{ I RISCIIAFIEI'I

I!ß I SStiALLEN

SPEISE}IIRTSCHAFTEN,
II,lB I SSHALLEI"I

SCHANl(XTRISCIIAFTEN

8ARS, TANzLOKALE U. A€.

CAFES

EISOIELEN

TR INK}IALL€N

Sü'ISI. BEH!RTUNßSSTAETTEN
{0H. r,ANTll\IEN US]l)

GASTSTAEITEISEHERBE

103,8

85,3

84,1

127,3

173,6

74,7

ss,8

79,7

100,4

155,0

75,3

104,8

sl,1

l4lsl,5

2ß,4

3,0

9,6

-3,3
1,4

-0,5

-1,1

0,3

-0,6

-2,1

1,9

-o,6

-3,0

-0,s
-6,5

0,6

0,3

-6,3

-2,O

12S,S

109,5

111,4

t04,1

143,6

121,9 -3,0

r05,8

89,8

100,7

90,4

tt2t5
89,4

3,{
0,3

s3,5 86,8

s4,6 104,0

0,1

1,8

KANIINEN

GASTGEHERSE

742,0

104,1

741,1

loo, {

133, S

108,9

9,6

0,6

7,4 -2,5 1,3 0,3

o,7 -4,4 0,8 -0,1

713 GASTSTAETTEI{GE!{ERBE

0,3 1,0 0,8 6,3'
-1,1 4,7 -0,8 -2,8

0,1 1,3 O,7 5,0

-0,8 -1,3 -0,3 -2,6

0,5 7,8 1,1 1or5

0,2 -7,8 1,1 7,2

-0,3 6,5 -O,2 8,9

-4,7 1,4 -5,7 -10,5

-0,5 -0,{ 0,0 0,4

-0,1 0,7 0,4 2,8

715 I«I{]INEN

0,0 6,1 -7,2 18,6

0,1 -1,1 0,5 2,7

74,4

0,5

4,7

-1,6 1,6

-0,3

-1,4

0,6

0,8

4,2

3,3

4,4

0,1

-12,1

-0,s
-0,7

-0,4
0,9

-0,5
0,2

-0,9

2,2

-0,3

8,0

0'4

8,5

-0,6

8,8

7,4

1 ) SYSTEMATIK OER HIRTSCHAFTSZ}€IOE, AUS6ABE 1979.
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lll. Teil: Neuo Länd€r und Berlin-Ost

Ertäuterung€n zur Gastgew€rbestatistik

Rechtsgrundlags

wie im lrüheren Bundesgebiel.

Erh€bungsborelch

wia im fniheren Bundesgebiet.

Erhebunge6lnh€lt

wie im lrüheren Bundesgebiet.

Erh€bungsmsthod6

Den Ergebnissen liegen die Angaben eines reptäsentativ

ausgewählten Berichtsfi rmenkreises zugrunde. 0ieser

Bedchtsrlrmenk.eis selzl sich zusammen aus Unlemeh-

men, die zum Zeitpunkt der Wiedervereinigung bestanden

und solchen. die zwischenzeillich neue gegrilndet wurden.

ErhBbungsorganisatlon

wie im früheren Bundesgebiet-

Erh6bungs- und Darstellungsm€rkmal€

wie im lrüheren Eundesgebiel.

Erg6bnlsdar8tsllung

Die Ergebnisss der Gastgeweö€§lalistjk werden in der

Gliederung der Systematik dsr Wrtschaftszwelge, Ausgabo

1979 dargestellt. Angesichts der starken Veränd€rungen in

der Suuktur des Gastgewerb€§ in den neuen Ländem und

Eertin-Ost muß Abstand davon g6nommen werden, di6

Ergebnisse wirtschaftlich tief gegliedert b€reitzuslellgn. Ver'

ändorungeo im Berichtsllrmenkreis, dazu gehÖren neben

der Ertassung von Neugnindungen. auch B€triebsstille'

gungen. rechüiche Untemehmensleilungen, lassen bei üeler

gegliederten Ergsbnissen nur schwer die "echte' Umsalz'

entwicklung erkennen,

Eine slär*er differ6nzierte Ergebnisdarstsllung wird erst

mö'glich sein, nachdem die Ergebnisse der im JahllgO3

vorgesehenen Handels- und Gaststättenzählung vo.lieg€n.

Es handelt sich um vorläufige Ergebnisse, die aulgrund der

Nachmeldungen und des Einschleusens von Meldungqn

von neugegrÜndeten Unlemehmen §ich noch vsrändem

werden. Dieser Sachverhalt ist aus der Bercitstellung von

Ergebnissen für das frühere Bundesgebiet b€kannl. Die

Spannweite der Veränderungen der Meßzahlen kann

allerdings den bekannten RahmEn übstschreit€n.

D€fioi onen

wie im lrüheren Bundosgebiet-

_ t3 _



Neue Länder und Berlin Ost
Entwicklung im Gastgewerbe *)

1991=100

Jahr

Monat

101,6

102,3
'109,5

109,8

112,3
1',12,4

112,3

111,7
'110,1

107,6
102,1

100,4

97,5
95,7

96,5
100,5

109,1

108,1

107,6

te

darunter:
Gaststätten-
gewerbe

110,2

105,9

94,1

89,8

91,3

95,2

94,7

86,?

42,1

90,5

90,2

91,1

92,8
93,4

95,9

96,1

96,2

95,6
orz
89,6

85,0
83,9

82,4

81,4

82,5
85,7

93,5

92,3

92,9

19S1

1S92

1993

1992

1993

98,9

128,5

131,6
116,8

104,5

111,5
111,4

103,4

l.Quartal
2.Quartal
3.Quartal
4.Quartal

l.Quartal
2.Ouartal
3.Quartal
4.Quartal

l.Quartal
2.Quartal

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

Januar
Februar
Mäz
April
Mai
Juni
Juli

82,0

99,8

113,9
104,3

114,1

153,6
154,4

139,1

116,9

156,9

86,2
99,4

113,0
101,5

106,9

104,4

95,9

92,8

96,6

105,9

98,9
'130,7

103,8

109,2
129,3

140,5
162,4

157,9

155,3

157,0
150,8

150,3
130,2
136,9

112,3

110,1

128,4

138,7

171,8
r60,2
160,6

93,4

97,0

106,3
119,2

134,7

131,6
134,7
136,7

123,3

12',t,2
'109,9

119,2

96,5

93,9

106,3

118,7

143,4
130,0

135,2

') Vorläufige Ergebnisse

Umsatz (nominal)

Gastgewerbe
insgesamt

darunter:
Gaststätten-
gewerbe

Gastgewerbe
insgesamt
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe t : Großhandel
1.1: Eäschäfticro und Umsstz im Großhand.l (Moßzahl3d,

Der Monatsbsricht snthäh Meß23hlen und Veränderungsral€n für Voll_

und Toilzenbeschättigls sowie Umsat!, dis u.a. nach wirtschafiszweisen

L2r B$chättigung. t,msatz, waronolnqang, Las6ib€3tand und
lnvsrtiiionen iin Großhsnd.l
Jährlich w€rdsn Ansaben üb€r B€schäftisung, Umsatz, Wareneing€ng t€ger-
besra4d, loveslilion€; sowi€ Aufwendungen Iur g€mistete und gopachtst€

Sachanlag€n ve,örlenrlichl. D'e Ergebnrsse srnd u a. untErsliedert nach Win_
schshs.wcisen, Gr6ßentlass€n und absatzlormen.

1.3: W.r6nsortimsnl sowio Bo:üg.'und Absaizw6g. im Großhsndal
rm absrand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt lür das Gsschäftsjah. 198 6 -
wErdon Anoabsn über die Zusämmsns€lzung des Warensortimenls im Groß_

handel srhäb€n Diess Ersebn,sss s,nd u a untergrisds.l nach wirtschsfts_

LS.2: Mon.tliche aoprösontätiv€rhobüng im GroßhEnd.l - Methodo urd
Ergebni$..uf dar Basle 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
2we,rährlrch werden AnoBbsn Über Be§challigung, Umsalr. Gesamlwerlder

".n.; Provision vermitteli€n waren lnveslrtion€n sowie AutweDdung€a 
'urieäietete oOe, oeoachtsto Sachanlasen verotfsntlrchl. DiE Ergebn'sse sind

;a unrerqliedeli n€ch W,nschahszwe'g€r. Großenklassen und Artsn d€r
Handelsvermittlung

Reihe 3: Einzelhandel
3.t: Beschätti9t6 und um€srz ih Eint€lhandsl (Ms&ahl6n,
Oer Monatsb6richt €nthäll Meßzahl6n !nd Veränderunsslaten fÜr Voll und
Teilzeirbeschsttigto sowio Umsatz, die u.a. nach Wirtschäfts!w€igen und
E6chein0ngsfolmsn geglied€lt sind.

3.2: aoschäftigung, Ums.tz, Waron€ingsrs' Lagorb.stand uod
lnvostitionon iD Einralhtndel
Jährlich werden angsben über B€schäftisung, Umsslz, Warsn€inkauf. Lage'
b€stand, lnveslition6; sowis Mistsn und Paahten lürAnlegsgüte.veröff6.tlicht
Dae Ers6bnisse sind untsrgliodort u.a na.n Wirlschaftszwoigen, Größonklässsn
und Erscheinungslormsn.

3.3: warsnsortimsnt 3owi. Borugswogo im Einz.lhand6l
lm absiand von fünf bis sieben J€hr€n - zuletzt tür d€s Geschäftsiahr 1985 -
werden Angaben üb€r die Zusammensetzung dss W€.gnsortim€nts und dia
asu uqswss; im Einrelhandel vsröffsntlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untetgli6-
dert nach Wirtschsftszweigs. und Erschoinungslormen-

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftisio und Um§stz im Gasls€werbo {M6ßz.hlsn}
ln mon.tlichor Erscheinunq§folge w€rdan Angaben 2ur Umsatzenrwicklung
und Beschältiglen.ahl nach Selriebsarten veröffsnllicht

4.2: B.schäftlgung, lJm§!tz, warsn.ing.ng, La90ib.st.nd und
lnve3iitionsr im Ga!tg€w.rb6
Zw€ijährlich werden Angabsn über Beschäftigung, Umsalz, Wareneingäng,
Laoerbesra4d. lnvesr,t.onan sowie Mieton und Pacht€n für anlsgegurer
ve;ölientlrcht Dre Ergebnisse srnd u.€. untsrglrsderl qach BeÜ'ebsanen und

4.3: Waronsortimrni im G.stg.werbo
tm Abstand von fünr bis sieben Jshren - zuletzl für das Ges.häftsiahr 1987 -
wsrden Angab.n über di€ Zusammenselrung des Wa.€nsortiments im Gastg€-
w6rbe veröffenlticht. Di€ Erg€bnisse sind u.a. n€ch Wirtschaftszweigen unter

Reihe 5: Wärenverkehr mit Berlin (West)
De.Jahresbericht snlhältAnsabenzumWarenvsrkshrmit Be in {Wssr) über
die Tr€nsilw€gs. Di€ Nachweisungen erfolgen we.t' und mengenmäßig in d€r
Cliederuns na;h zusammengelsßrer WaI€ngruppen und m€ngenmäß,9 näth
Verkshrszwerg€n und Üb6rgaogsstsll€n, Die Bericht€rslaltung wurd€ mit d€.
Ausgabe 1989 einsestellt.

Reihe 6: lnn€rdeutscher Warenverkehr
Der Mo natsb€richl enlhält Anqab€. über Lieferungen und Bszüge im Waren_
verkehr zwischen dem Gebi€t der Bundosr€Publik Dsutschländ vor dem
3 1o 1990 und den neu€n Bundesländern einschl. d6§ Ostt€its Barlins nach

Wsr€ngruppen und susg6wählten Waren.rt6n (Mong€n und W€rtsl.

OsrJahresb€richt ist nach Warena en tiefer gsgli€den.

Reihs 7: Reiseverkehr
7.1| geh€rberguno im R€is€verk.hr
Monailich werd€n disAnkünfte und Übsrnachtungen, darontarvonAlslands_
qäst6n in derGliedsrung nach dem ständigsn Wohnsiiz. in rllen Beh€rbsrgsngs-
iätre. mil9 und mshr asttsn veröfigntlicht. Weilsre Gli6d6rungsm€rkmalesind
u... 8€isoosbisle, G€m€indesru pp€n, I etnebsart€n u nd aekr€bsg rößsnklasson '
Au ß€, domworden a noaben üb€r d€5 lsweiliss Beltensngsbot und d ie KEpo,iläts _

euslasluno nachoew,;s€n. Erq€bnis§e lü, dss Wintorholblahr werden 
'm 

APril'
B.richr rü; dssS;mmerhalbirhrimOklob6t Bs chtundfürdäs Kal€ndori€hrrm
D€zembe,-Bencht vsIöffsnllichl.

7.2: Bshorb6igüngsksPazität
De, 

'n 
6 

'6 
hrlichem Absrand le.stmals l'rr 1981) e,§ch6insnd€ B€rrcht €nthält

anqabe; üb€. Arl, Größ€ und Ausstattung der Beherbergungsstriti€n mil I und
me-hr getten. Die Erssbniss€ sind u.3. unt6rslied6rt nEch nsissgsbieten, G6_

m 6ind€o roßenklasson sowre Ausstättu n ss u nd PrersklBss€n. Außerdem wsrden
Srruktu;dat6n über die Beherbsrsunsskapar,läl d€rCampingplälzenachgewio

7.3: Urlaub.- und Erholungsroi$r
Oi€ rährlrche V€roffenllichune bringl Zshlen ub€r di€ R6'sobot6ilgong d.r
Wotinb€volksruns sowie über Reisen. Dr€Angab6n übar Räi§6n ivon S und mehr
Tagen Da'r€rlsind u.ä. untefgliodsrt nach Rsis.ziel, F eisemonat, V€rkehrsmitlsl
und U.tsrkunftsad.

7.4: Gi€nzübor.ch..itandsr Roi!€v..t.hr
Derjäh rljch6 Aericht €nthält N.chweise übet Einr€is€n im g16nzübal'chrcitsn_
den Reis€v€rkehr nach Gr€nz- und Länderabschnilten §owie si.,oln6n Gr€nz-

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Händ.ls. und Gas$rätt€ntählung I 945
7u den Bereichon Großha.del. Handslsvsrmiltluns, Einrelhandel und Gastgs_
werbe sind in m€hr€.en Heften Eß€bnisss für Untsmohmen, M€hrb€t.isbs-
untsrnehmsn sowi6 Arboitsstälten veröffentlichi. _ Di6 zu den gl€ichsn B€-
reichen s,schien€nsn Holle aus der Hand6ls und Gsststältonzählung 1979
sind größtenleils noch li€fsrbar.

Systematiken
Systemarik der wirtschaftszwsigs mit Erläut6ru.gen, Ausgabo 1979

Systemarisch6s GÜtelv€rzsichnis für Produkrionsslatistiken, Aussabe 19Eg
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